
 
Bezirksverband 
Oberbayern e.V. 

 

Verfassung Kinderrechte 
Kindgerechte Sprache 

III-2.10.3 ER  

Kinderhort Münchner 
Straße 

Seite 1 von 3 

 

 

 

Erstellung: Formale Prüfung (QM): Freigabe: Freigabedatum: Version: 
M. Becke A. Mertens A. Mertens 22.03.2022 1 

III-2.10.3 Verfassung über Kinderrechte – Kindgerechte Sprache 

 

Verfassung 
des AWO Hortes Münchner Straße  

in Unterföhring 
über unsere Kinderrechte 

 
Einleitung: 
 
Im Jahr 2014 haben die Erwachsenen aufgeschrieben, was alle Kinder dürfen und 
was sie tun müssen. Als erstes gilt: Bei allem was Kinder angeht, dürft ihr auch 
mitentscheiden. Es gewinnen die meisten Stimmen. Wenn alle Kinder gegen etwas 
sind, dann können die Erwachsenen nicht entscheiden. Genauso ist es andersrum. 
 

Abschnitt 1: Wer entscheidet? 

 
 

§ 1 Hortnews 

 
Alle wichtigen Nachrichten gibt‘s jede Woche auf dem Tablet. Wer da ist 

muss auch gucken. 

 

§ 2 Gruppenstunden 
 

Jeden Freitag treffen sich alle Gruppen in der Gruppenstunde. Hier wird über 
alles geredet was für die Gruppe wichtig ist. Gibt‘s was zu entscheiden, 
stimmen alle zusammen ab und schreiben es auf. 

 

§ 3 Kinderkonferenz (KIKO) 
 

In der KIKO (Kinderkonferenz) sitzen zwei gewählte Kinder aus jeder Gruppe. 
Die beraten über Dinge was wir neu kaufen, über Wünsche und Beschwerden 
im KIKO-Briefkasten oder aus den Gruppenstunden. Was die KIKO 
entscheidet, wird aufgeschrieben und in der Gruppenstunde vorgelesen. 
Zeiten für Hortöffnung, Hausaufgaben und Essenszeiten darf die KIKO nicht 
entscheiden, auch nicht wer in welche Gruppe geht und wer die Gruppe 
wechselt. 
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Abschnitt 2: Wo dürfen wir mitreden? 
 
 

§ 4 Räume 
 

Ihr dürft mitreden wie die Räume aussehen, welche Spielsachen gekauft 
werden und wo ihr im Hort sein wollt. Aber die Erwachsenen entscheiden 
wofür wird einen Raum nutzen und wann wer reindarf. 

 
§ 5 Mahlzeiten 

 
Ihr bestimmt ob, was und wieviel ihr essen wollt. Die Erwachsenen 
entscheiden über Essenregeln und Essensplan. 

 

§ 6 Kleidung 

 
Ihr könnt anziehen was ihr wollt, aber heult nicht rum, wenn ihr ohne Jacke 

friert oder krank werdet. Wir Erwachsene geben euch gerne Tipps was ihr 

anziehen könnt. Zieht auf dem Klo Hausschuhe an oder beschwert euch nicht, 

wenn ihr nasse Socken kriegt. Straßenschuhe sind für draußen. 

 

§ 7 Regeln 
 

Über alle Regeln können wir diskutieren und könnt ihr euch beschweren - 
außer, was immer gleichbleibt: 
- Ihr löst Streits mit Worten, nicht mit Fäusten 
- Ihr behandelt alle Dinge die euch nicht selbst gehören mit Respekt, 

macht nichts kaputt und dreckig was nicht Eures ist 
- Räumt jeden Kram auf den ihr benutzt habt. 
- Den Hort verlassen und Elektro-Geräte benutzen dürft ihr 

nur mit Erlaubnis! 
 

§ 8 Streits 
 

Ihr habt ein Recht auf eure Streits und wir sind dafür da euch dabei zu helfen. 
Ihr entscheidet selbst wann euer Streit geklärt ist. 
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§ 9 Hausaufgaben 
 

Jeden Tag von 14:00 bis 15:00 Uhr werden Hausaufgaben gemacht. 
Hausaufgaben sind eine Stunde und sind erst fertig, wenn ihr sie uns gezeigt 
habt! 
Freitags sind keine Hausaufgaben – Betreuung, aber ihr könnt die freiwillig 
machen. 
Die Erwachsenen bestimmen die Regeln für die Hausaufgaben. 

 

§ 10 Ferien 
 

An jedem Anfang von Ferien machen wir eine Liste von allen Sachen und 
Ausflügen auf die ihr Lust habt und wir Erwachsene versuchen möglichst viel 
davon stattfinden zu lassen. 
Hier können wir auch Ausflüge machen, die ihr euch beim KIKO – Briefkasten 
gewünscht habt. Bei was ihr mitmachen wollt könnt ihr selbst entscheiden. 

 
§ 11 Feste und Feiern 
  

Über Feste und Feiern werdet ihr von euren KIKO-Vertretern informiert. 
Bei so vielen Dingen wie möglich dürfen alle Hortkinder mitentscheiden. 
Den eigenen Geburtstag darf Jeder aber muss Keiner mit seiner Gruppe 
feiern. 

 

§ 12 Anschaffungen 

 
Wenn wir neues Spielzeug oder Sachen kaufen, lassen wir euch so oft wie 
möglich mitaussuchen. 
Auch KIKO-Briefkasten Wünsche sind möglich. 

 
§ 13 Hygiene 
 

Heißt: Wascht euch die Pfoten vor dem Essen, nach dem Klo gehen, 
hinterlasst das Klo so wie ihr es gerne vorfinden möchtet – und das Klo ist 
kein Spielplatz! 

 

§ 14 Sicherheit 
 

Einfach verboten ist: 
Klettern auf Bäumen, Zäunen und Treppengeländern, festbinden von Seilen 
und Ballspiele auf der Straßenseite des Gartens. 

 


